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An
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Aufruf an alle Mitarbeitende in den Evangelischen Kinderbetreuungseinrichtungen in Freiburg zur Unterstützung der Gewerkschaftsaktionen
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
der Gesamtausschuss der Evang. Landeskirche in Baden vertritt ca. 280 Mitarbeiterver-
tretungen im Bereich der Badischen Landeskirche und somit ca. 25.0000 Mitarbeitende. In Erfüllung unserer Aufgaben entsenden wir Vertreter in die sog.4K-Konferenz, in welcher die Organisationen der Mitarbeiterschaft der Evangelischen sowie Katholischen Kirche in Baden und Württemberg zusammenarbeiten.
Mit großer Sorge beobachten wir die derzeit laufenden Tarifverhandlungen zur künftigen Eingruppierung des Erziehungs- und Sozialdienstes. Die Arbeitgeber scheinen an ihrer sturen Haltung festhalten zu wollen, so dass sich ein harter Arbeitskampf abzeichnet. 

Diese Arbeitskämpfe gehen uns eine ganze Menge an, denn die draußen ausgehandelten Tarifverträge sind Grundlage unserer kirchlichen Vergütungssysteme, die streikenden KollegInnen gehen also auch für uns auf die Strasse. Wenn wir an den Gehaltsstrukturen und Arbeitsbedingungen etwas verbessern wollen, reicht es allerdings nicht mehr aus, uns in unserer kirchlichen Einrichtung zurückzulehnen und zu beobachten, was die KollegInnen draußen für uns erkämpfen. Diese Kolleginnen benötigen unsere tatkräftige Unterstützung; die Gewerkschaften Mitglieder und somit Mitgliedsbeiträge, damit die Streikkassen genügend gefüllt sind, um einen langen Arbeitskampf auch materiell durchzuhalten.

Ginge es nach dem Willen der Arbeitgebervertreter, dann bekäme beispielsweise eine ausgebildete Erzieherin als Berufsanfängerin gerade mal die Entgeltgruppe 6, das sind derzeit brutto: 1.870,23 €. Bei einem Wechsel von einem zum anderen Träger fängt eine Erzieherkollegin im Übrigen auch wieder ganz unten in der Entgeltgruppe 6 an. Eine derartige Vergütung ist schamlos und kurzsichtig; bereits heute gibt es schon wieder Einrichtungen, die nur unter großen Mühen qualifiziertes Fachpersonal gewinnen können.
Wir geben mit diesem Schreiben die Erklärung der 4K-Konferenz an Sie in die Fläche weiter mit der Aufforderung, sich an den Aktionen der Gewerkschaften zu beteiligen und somit die Kollegen und Kolleginnen aus dem kommunalen Bereich in ihrem Arbeitskampf zu unterstützen. Ganz wichtig ist hierbei, dass Kinderbetreuungseinrichtungen während der Streikphasen keine Notplätze für Kinder aus bestreikten Einrichtungen anbieten, da ansonsten die Streikbemühungen der Gewerkschaften ins Leere laufen.
Ver.di oder GEW haben die kirchlichen MitarbeiterInnen nicht zum Streik aufgerufen, allerdings gibt es vielfältige andere Aktionen, an denen Sie sich außerhalb Ihrer Arbeitszeit ganz persönlich beteiligen können um die Forderung der Gewerkschaften zu unterstützen. Niemand, der sich an einer Aktion der Gewerkschaften – außerhalb seiner dienstlichen Verpflichtungen – beteiligt, braucht sich vor arbeitsrechtlichen Konsequenzen zu fürchten, auch wenn manche kirchliche Arbeitgeber solche androhen. 
Mit gleicher Post möchten wir Informationen der Gewerkschaft zum Streikrecht der kirchlichen MitarbeiterInnen an Sie weitergeben, weil momentan niemand sagen kann, wie lange der 3. Weg sich noch halten kann und wird und was danach kommt. 
Hinweisen möchten wir in diesem Zusammenhang auch auf die homepage des Gesamtausschusses www.ga-baden.de , hier finden Sie immer wieder aktuelle Informationen zu arbeitsrechtlichen Fragen, die wir allen Mitarbeitervertretungen und Mitarbeitenden zugänglich machen wollen.
In der Hoffnung, Ihren Kampfgeist gestärkt zu haben, verbleibe ich 

Mit freundlichen Grüßen

Hartmut Seyfert
Gesamtausschuss
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